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Beschlussvorlage    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00023/2021    

Beratung und Beschlussfassung 

Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 

Betreff 

Gewässerinstandsetzung KV23 - Erneuerung verrohrter Gewässerabschnitt 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, mit dem jeweils wirtschaftlichsten Bieter einen Bau-
vertrag zur Durchführung des Bauvorhabens „Gewässerinstandsetzung KV23 - Erneuerung 
verrohrter Gewässerabschnitt“ abzuschließen. 

 

Begründung 

1. Sachverhalt / Problem  
 
Das Verbandsgewässer KV 23 liegt im Stadtteil Wickendorf im Bereich der Straße Goldburg 
und wurde im Zuge einer Nutzungsänderung der Flurstücke vom Acker- und Wiesenland zu 
Wohnbebauung verrohrt. In Folge der stetigen Erhöhung der Einleitmengen und des Zuset-
zens der Rohrleitung mit Sedimenten und Wurzelbewuchs, kam es in dem zu sanierenden 
Bereich zu Überschwemmungen und Rückstauereignissen. Der Kanal ist nicht sanierungs-
fähig und muss im Bereich der Schäden erneuert werden. Die Kosten der Erneuerung be-
tragen 86.200 €. 
 
Nach § 5 Absatz 5 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt Schwerin trifft der Hauptaus-
schuss im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister die Entscheidung über den Abschluss 
von Werkverträgen mit einem Wert ab 30.000 Euro. 
 
 
2. Notwendigkeit  
 
Um Schäden durch Überschwemmungen an der Wohnbebauung zu verhindern ist es drin-
gend notwendig die Rohrleitung in dem Bereich vom Schacht S6 bis zum Auslauf zu erneu-
ern. 
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3. Alternativen  
 
Sollte der Bauvertrag nicht abgeschlossen werden, werden weitere Schäden an der Bau-
substanz und Überflutungen der Grundstücke durch Regenereignisse auftreten. 
 
 
4. Auswirkungen  
 

 Lebensverhältnisse von Familien: 

Die Ursache für die Überschwemmungen der betroffenen Grundstücke wird durch die Sa-
nierung behoben. Ein Wertverlust durch Schäden an der Bebauung wird vermindert. 
 

 Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: 

Die Ausschreibung der Bauleistung soll in einem beschränkten Ausschreibungsverfahren 
erfolgen. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass Firmen aufgefordert werden die gute 
Referenzen im Stadtgebiet Schwerin aufweisen. 
 

 Klima / Umwelt: 

Durch die Sanierung des Gewässerabschnittes wird eine sichere und schadlose Regenwas-
serableitung sichergestellt. 
 

 Gesundheit: 

 
 
5. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquidität 

 
Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant 

 ja (bitte Unterabschnitt a) bis f) ausfüllen) 

 nein 

 
a) Handelt es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe: 

 ja  

 nein, der Beschlussgegenstand ist allerdings aus folgenden Gründen von übergeordne-

tem Stadtinteresse: 

 

Zur Erfüllung der freiwilligen Aufgabe wird folgende Deckung herangezogen: 

 

b) Sind über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen erforderlich? 

 ja, die Deckung erfolgt aus:  

 nein. 

 

c) Bei investiven Maßnahmen: 

Ist die Maßnahme im Haushalt veranschlagt? 

 ja, die Deckung erfolgt aus: 5410117008 Straßenentwässerungsanlagen 
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 nein, der Nachweis der Veranschlagungsreife und eine Wirtschaftlichkeitsdarstellung 

liegen der Beschlussvorlage als Anlage bei. 

 

d) Drittmitteldarstellung: 

 ------ 

e) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung des aktuellen 

Haushaltes: 

 ------ 

f) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung künftiger Haus-

halte: 

Durch die Herstellung einer funktionierenden Entwässerungsanlage im Stadtteil Wickendorf 
können zukünftige Schäden durch anfallendes Oberflächenwasser vermieden sowie 
Starkregenereignisse schadensfrei kompensiert werden. 
Der Unterhaltungsaufwand und mögliche Folgeschäden durch das anfallende Oberflächen-
wasser sinken erheblich. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: -----  
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt:   ------ 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen:  
 
- Übersichtskarte 
 
 
 

 
 
 
gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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